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Erwarteter Schaden für Schweizer Wirtschaft 
durch US-Zölle

Fragetext August: Die USA haben am 1. August angekündigt, künftig einen Importzoll von 39% auf Waren aus der Schweiz zu erheben. Dieser Zollsatz soll ab dem 7. August in Kraft treten. Was denken Sie, wie stark wird dieser neue US-Zollsatz 

der Schweizer Wirtschaft schaden?

Fragetext Oktober/November: Die USA haben zum 7. August einen Importzoll von 39% auf die meisten Waren aus der Schweiz eingeführt. Was denken Sie, wie stark schadet der US-Zollsatz der Schweizer Wirtschaft?

Basis: n=1‘260 (August) & n=1‘227 (Oktober/November) | Skalierte Frage: 0 = überhaupt nicht bis 10 = sehr stark

1. Befragung (August 2025)

Befragungszeitraum 5. – 11. August 2025 & 29. Oktober – 4. November 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) sowie Haushaltsgrösse und Erwerbsstatus. Sie sind repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% sind

aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.
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2. Befragung (Oktober/November 2025)
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Wie sollte die Schweiz auf den 39%-Zollsatz 
reagieren?

Fragetext: Nun zeigen wir Ihnen verschiedene Aussagen, die im Rahmen des Zollstreits diskutiert werden. Bitte geben Sie für folgende Aussagen an, wie sehr Sie diesen zustimmen.

Basis: n=1‘260 (August) & n=1‘227 (Oktober/November) | Skalierte Frage: 0 = stimme überhaupt nicht zu bis 10 = stimme voll und ganz zu
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Befragungszeitraum 5. – 11. August 2025 & 29. Oktober – 4. November 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) sowie Haushaltsgrösse und Erwerbsstatus. Sie sind repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% sind

aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich. Farbige Mittelwerte kennzeichnen statistisch signifikante Unterschiede (p < 5%).

Die Schweiz sollte den USA gegenüber 

Zugeständnisse machen, um die Einführung 

des 39 %-Zollsatzes zu verhindern / um die 

Abschaffung des 39%-Zollsatzes zu erreichen.

Als Teil einer Verhandlungslösung sollten 

Schweizer Unternehmen grössere 

Investitionen in den USA tätigen.

Die Schweiz sollte sich künftig stärker auf 

eigene Produkte konzentrieren, auch wenn 

das zu höheren Preisen in der Schweiz führen 

kann.

Die aktuellen Ereignisse zeigen, dass die 

Schweizer Regierung stärker mit der EU 

zusammenarbeiten sollte.

Die Schweiz sollte sich nicht von den USA 

unter Druck setzen lassen, auch wenn dafür 

der 39%-Zollsatz in Kauf genommen werden 

muss.
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Es ist gut so, dass die Schweiz die nötigen Zugeständnisse
macht, um eine Reduzierung des Zollsatzes zu erreichen.

Es ist gut so, dass Schweizer Unternehmen mehr Investitionen
in den USA tätigen, wenn durch die Verringerung der Zölle

wiederum die Schweizer Wirtschaft profitiert.

Die Schweiz hat sich erpressen lassen. Sie muss teure
Zugeständnisse machen und der neue Zollsatz von 15% ist

noch immer viel höher als das, was vor den 39%-Zöllen galt.

Anstatt sich auf einen Deal mit den USA einzulassen, sollte die
Schweizer Regierung stärker mit der EU zusammenarbeiten.

Die Schweiz hätte sich nicht unter Druck setzen lassen dürfen
und nötigenfalls auch den 39%-Zollsatz in Kauf nehmen sollen.

Die aktuelle Einigung ist nicht perfekt, aber das beste Ergebnis,
das die Schweiz im Rahmen ihrer Möglichkeiten im Zollstreit

erzielen konnte.
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Wie wird die Zolleinigung bewertet?

Fragetext: Nun zeigen wir Ihnen verschiedene Aussagen, die im Rahmen der Einigung im Zollstreit diskutiert werden. Bitte geben Sie für folgende Aussagen an, wie sehr Sie diesen zustimmen.

Basis: n=1‘243 | Skalierte Frage: 0 = stimme überhaupt nicht zu bis 10 = stimme voll und ganz zu

Befragungszeitraum 19. – 27. November 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) sowie Haushaltsgrösse und Erwerbsstatus. Sie sind repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% sind

aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.
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Unterstützung für die Zolleinigung

Fragetext: Die Schweiz und die USA haben am 14. November eine rechtlich unverbindliche Absichtserklärung geschlossen, wonach die seit August geltenden 39% Zölle auf Schweizer Exporte in die USA auf 15% gesenkt werden.

Im Gegenzug hat die Schweiz unter anderem zugesagt, Einfuhrzölle auf eine Reihe von US-Produkten abzubauen, bestimmte Kontingente an Rind- Bison- und Geflügelfleisch zollfrei aus den USA zu importieren, und dass Schweizer 

Unternehmen in den nächsten drei Jahren Direktinvestitionen in Höhe von 200 Milliarden Franken in den USA tätigen.

Was halten Sie persönlich von dieser Einigung im Zollstreit mit den USA?

Basis: n=1‘243 | Skalierte Frage: 0 = ich unterstütze diese Einigung überhaupt nicht bis 10 = ich unterstütze diese Einigung voll und ganz

Befragungszeitraum 19. – 27. November 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) sowie Haushaltsgrösse und Erwerbsstatus. Sie sind repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% sind

aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.



Unterstützung für die Zolleinigung nach 
Parteipräferenz

Fragetext: Die Schweiz und die USA haben am 14. November eine rechtlich unverbindliche Absichtserklärung geschlossen, wonach die seit August geltenden 39% Zölle auf Schweizer Exporte in die USA auf 15% gesenkt werden.

Im Gegenzug hat die Schweiz unter anderem zugesagt, Einfuhrzölle auf eine Reihe von US-Produkten abzubauen, bestimmte Kontingente an Rind- Bison- und Geflügelfleisch zollfrei aus den USA zu importieren, und dass Schweizer 

Unternehmen in den nächsten drei Jahren Direktinvestitionen in Höhe von 200 Milliarden Franken in den USA tätigen. Was halten Sie persönlich von dieser Einigung im Zollstreit mit den USA?

Basis: n=[ ] | Skalierte Frage: 0 = stimme überhaupt nicht zu bis 10 = stimme voll und ganz zu
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Befragungszeitraum 19. – 27. November 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) sowie Haushaltsgrösse und Erwerbsstatus. Sie sind repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% sind

aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.
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Zollfreiheit für bestimmte Industrie- und Lebensmittelimporte aus
den USA

Verpflichtende jährliche Importe von bestimmten Kontingenten an
Rind-, Bison- und Geflügelfleisch aus den USA

Anerkennung der US-Standards für Autos in der Schweiz

Weiterhin Verzicht auf Besteuerung digitaler Dienstleistungen
von US-Digitalunternehmen wie Google, Meta, oder Amazon

Direkte Investitionen von Schweizer Unternehmen in den USA in
Höhe von 200 Milliarden Franken bis Ende 2028

Übernahme von US-Sanktionen durch die Schweiz,
insbesondere gegen China

Verhinderung, dass Schweizer Unternehmen durch
Subventionen einen Wettebewerbsvorteil vor US-Unternehmen

erhalten

Kauf von zusätzlichen Rüstungsgütern aus den USA

absolut vertretbar eher vertretbar eher nicht vertretbar absolut nicht vertretbar weiss nicht / keine Angabe

Welche Zugeständnisse wären vertretbar?

Fragetext: Da es sich bei der Einigung im Zollstreit zunächst um eine Absichtserklärung handelt, ist aktuell noch nicht eindeutig bekannt, inwieweit die Schweiz den USA entgegen kommen muss, damit die Zölle reduziert werden. Wie sehen Sie 

das, welche der folgenden Zugeständnisse fänden Sie vertretbar, bzw. nicht vertretbar, um eine Reduzierung der US-Zölle auf 15% zu erreichen?

Basis: n=1‘243

Befragungszeitraum 19. – 27. November 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) sowie Haushaltsgrösse und Erwerbsstatus. Sie sind repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% sind

aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.



Methodensteckbrief

Methodensteckbrief8

Titel: Stimmungsbarometer zu den eidgenössischen Abstimmungen am 30. November 2025

Institut / Kontakt: YouGov Schweiz, Dr. Fabian Bergmann, Dr. Verena Mack

Auftraggeberin: keine - Eigenstudie

Grundgesamtheit: Schweizer Bevölkerung mit Schweizer Staatsbürgerschaft, ab 18 Jahren

Adressherkunft: YouGov Internet-Panel, mit 115‘000 validierten, aktiven Mitgliedern

Stichprobenbildung: Quotierte Zufallsauswahl

Erhebungsphase: Umfrage 1: 5. bis 11. August 2025; Umfrage 2: 29. Oktober bis 4. November 2025; Umfrage 3: 16. bis 27. November 2025

Befragungsmethode: Online-Befragung

Anzahl Interviews: Umfrage 1: n=1‘260; Umfrage 2: n=1‘227; Umfrage 3: n=1‘243

Vertrauensintervall: +/-2.8%

bezieht sich auf 50% der Gesamtstichprobe (95% CI) pro Umfrage

Quotenmerkmale: Alter, Geschlecht, Sprachregion (interlocked)

Gewichtungsdimensionen: Alter, Geschlecht, Sprachregion, Erwerbstätigkeit, Haushaltsgrösse
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